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Großgemeinde Wullersdorf



Gemeinsam für Österreich



Pamela Rendi-Wagner zeigt im Parlament ihr Können





Unsere Gemeinderäte berichten

aus dem Gemeinderat







Die Veranstaltungen der

Sozialdemokratie (SP, PV, KF)







Die herzlichsten Glückwünsche

den Jubilarinnen und Jubilaren



aus der Großgemeinde
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			GGR gerhard Sklenar,

			

Vorsitzender der SPÖ der

			Grossgemeinde Wullersdorf



			Geschätzte Gemeindebürgerinnen,



			geschätzte Gemeindebürger,

			liebe Jugend!

Pflegegarantiefonds und bundesweit einheitliche Pflegeservicestellen als Lösungen

der Zukunft!

Auf breite Ablehnung stößt

die, von der ÖVP vorgeschlagene Pflegeversicherung. „Jeder

Mensch hat es verdient, in Würde gepflegt zu werden – und es

darf hier nicht davon abhängig sein, wie dick die Geldbörse ist.“ Eine an die Pflege- geknüpfte Versicherungsleistung

widerspricht jeglichem sozialen

Gedanken!

Wir sind so wie die SPNÖ für ein

umfassendes

Pflegekonzept:

„Die SPÖ hat ein kostenfreies,

staatlich finanziertes Konzept

vorgelegt, welches sofort umsetzbar wäre und über 450.000

Menschen und ihren Angehörigen in Österreich umgehend

helfen würde.“

Das Pflegekonzept der SPÖ sieht

eine Finanzierung durch einen

Pflegegarantiefonds und bundesweit einheitliche Pflegeservicestellen für eine bestmögliche Unterstützung vor. „Dieses

Paket muss sicher, verlässlich

und nachhaltig“ sein!

„Die Politik darf die vom Schick2



sal getroffenen Menschen im

Fall von Pflegebedürftigkeit

nicht alleine lassen – dafür

hat sie Sorge zu tragen!“

Ein essentielles Thema, dass

auch in unserer Großgemeinde zur Zeit hoch aktuell ist,

ist nach wie vor das ungelöste Problem der ganztägigen

Kinderbetreuung, vor allem in

der Ferienzeit stellt es für berufstätige Eltern eine fast unlösbare Herausforderung dar.

(siehe Bericht Seite 6)

Ihr



STAMMTISCH:

Sagt der Lois zum Sepp:

„Host scho´ g´ heat, jetzt

san auf amol olle für´s

zweite Gleis.“

Sepp: „Wos? Echt?“

Lois: „Joo, da letzte hot´s

a no g´schofft auf´n Zug

aufzuspringa.“

Sepp: „Wird do ned a

Wahl kumman?!“
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Bürgermeister überfordert? Es läuft einfach nicht rund.

Multifunktionär zu sein ist sicher

nicht einfach, aber man muss es

auch nicht sein. Auch kann und

darf man Hilfe annehmen und

Aufgaben delegieren, wenn es

sein soll auch innerhalb einer

Partei. Aber es muss sich etwas

tun - im Sinne der Gemeinde.

Zahlreiche Rechtschreib- und Formulierungsfehler auf Verordnungen und anderen Anschlägen des

Gemeindeamtes, sowie in Schriftstücken von Ansuchen bis zum

Sitzungsprotokoll zeichnen im Moment ein schlechtes Bild der Arbeit

die hier geleistet wird. Die Kontrolle durch den Bürgermeister, der

die Richtigkeit jedes Mal mit seiner

Unterschrift bestätigt, erfolgt leider auch nicht. Die Sorge entstand

schon, er könnte alles unterschreiben, dass ihm vorgelegt wird.

Ebenso Sorgen muss man sich wegen der mangelnden Aufsicht bei

Baumaßnahmen im Gemeindegebiet machen.

Nachträgliche Änderungen an

Protokollen

Nicht schlecht staunten zahlreiche

Gemeinderäte als sie per Email ein

neues, geändertes Protokoll einer



längst stattgefundenen Gemeinderatssitzung erhielten. Wie üblich,

war das Protokoll bis zur folgenden Sitzung zu beanstanden und

wurde in dieser folgenden Sitzung

einstimmig beschlossen und unterzeichnet. Eine nachträgliche Änderung ist sowohl vom Verständnis

her, als auch klarerweise rechtlich,

nicht möglich. Sofort wurde nachgefragt, ob dies denn schon öfter

- vielleicht ohne E-Mail an die Gemeinderäte - gemacht wurde.

1. Nachtragsvoranschlag 2019

Auch heuer wieder schaffte es

die Gemeinde nicht mit dem veranschlagten und beschlossenen

Budget auszukommen. Insgesamt

mussten in der Gemeinderatssitzung vom 4.7.2019 € 490.000,- neue

Schulden aufgenommen werden

und noch sind damit gar nicht alle

geplanten Projekte dieses Jahres

abgedeckt.

Budget für Grabenräumung

wurde verringert

Aufhorchen ließ der Entschluss das

Budget für den Bereich Grabenräumung zu verringern ohne zeitgleich

andere Maßnahmen für den Hochwasserschutz zu ergreifen. GGR

Gerhard Sklenar musste auch auf



den vor Jahren vom Bürgermeister vorgelegten Plan der rotierenden und ständigen Räumung der

Gräben als Schutz vor Hochwasser

hinweisen. Dieser wird leider inzwischen nicht mehr beachtet und die

Gefahr steigt wieder an.

Wir als SPÖ Gemeindevertreter wollen nicht warten bis

wieder Hochwasser Hab und

Gut der Menschen in unserer Großgemeinde zerstören.

Die Grabenräumung ist die

einfachste und günstigste

Form des Hochwasserschutzes und darf nicht außer Acht

gelassen werden.



Vertrag für ehem. Bürgermeister

Ohne Zustimmung der SPÖ wurde

ein Vertrag mit dem Anwalt Mag.

Donnerbauer, ein ehem. ÖVP Bürgermeister, für rechtliche Beratung

beschlossen.

GGR Gerhard Sklenar wies auf die

kostenlose Beratung durch die

Gemeindeverbände von ÖVP und

SPÖ hin, die schon bisher immer als

Informationsquellen genutzt wurden. Dennoch wurde ein Vertrag in

der Höhe von jährlich € 1.980.- excl.

Ust. ohne unsere Zustimmung beschlossen.



Information: Fitnesspark Wullersdorf unter 15 Jahren verboten

Am Donnerstag, 4.7., beschloss der Gemeinderat

mehrheitlich (Enthaltung aller SPÖ-, eines ÖVPund eines FPÖ-Gemeinderates) eine Verordnung Betreff Fitnesspark in der die Benutzung

der Geräte für Personen, die das 14. Lebensjahr

noch nicht vollendet haben, verboten wird.



Bereits am Montag, 8.7., (1 Arbeitstag danach) wurde eine

Blechtafel mit dem Verordnungstext vor dem Fitnesspark

aufgestellt und auch nachträglich eine Information der

Aufsteller-Firma eingeholt. Die Gemeinderäte wurden

über den Inhalt dieser Nachricht aber nicht informiert.



Auf unsere Anfrage während der Sitzung um eine

Begründung dieser Maßnahme, konnte leider nicht

sinnvoll geantwortet werden. Zuerst wurde der

Text falsch interpretiert („Ist doch nicht verboten“),

danach ein Anwalt und ein Leader-Gremium als Prüfungsinstanzen genannt. Ohne korrekten Informationen konnten wir nicht zustimmen.
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FF Feste in Wullersdorf, Schalladorf, Grund undOberstinkenbrunn

DANK an alle Feuerwehrleute



Löschen, retten, bergen, schützen und noch so

vieles mehr leisten die Mitglieder der Freiwilligen

Feuerwehren in ihrem ehrenamtlichen Dienst für

die Gemeinschaft Tag für Tag.

Sie dabei nach Kräften zu unterstützen ist unser aller

Aufgabe. Wir sozialdemokratischen Gemeinderäte

sind teils aktive Feuerwehrmänner, wo möglich Förderer und Unterstützer und ganz klar eifrige Besucher

der zahlreichen Veranstaltungen unserer Freiwilligen Feuerwehren. Diese dienen ja wieder der Finanzierung der Ausrüstung die für den ehrenamtlichen

Dienst benötigt wird und kommen somit wieder der

Gemeinschaft zu Gute.

Erreicht: Auf Initiative der SPÖ konnte vor kurzem im

Nationalrat eine Entgeldfortzahlung für alle Freiwilligen im Katastrophenfall erreicht werden, die sowohl

den Freiwilligen selbst, als auch den freistellenden Unternehmen zu Gute kommt. Eine Gute Idee finden wir.



Gut Wehr!



Viel Freude und Erfolg mit dem

neuen Einsatzfahrzeug, aber möglichst wenig Gründe zum raschen

Ausrücken wünschen wir der Freiwilligen Feuerwehr Schalladorf und

danken für euren Einsatz.
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50 Jahre Sportklub Wullersdorf wurde groß gefeiert

Gemeinsam mit zahlreichen Ehrengästen, Gönnern, Freunden

und Gästen feierte der SK MietTech Wullersdorf ein fulminantes

Sportfest.

Danke an alle die damals, seither

oder heute für den Sportverein

unserer Großgemeinde Verantwortung übernehmen oder selbst



sich als Spieler voll ins Zeug gehaut

haben, oder die es jetzt aktiv tun.

Danke auch an alle Sponsoren und

Gönner die immer wieder unseren

Sportverein unterstützen und es

auch weiter tun werden. Nicht vergessen „DANKE“ zu sagen an die

vielen , vielen Nachwuchsbetreuer

die hervorragende Arbeit verrichten, an die Funktionäre und ihren



Helferleins, die das ganze Jahr über

ehrenamtlich ihre Freizeit für den

Sportverein opfern.

Wir sagen einfach DANKE für 50

Jahre Sportverein Wullersdorf und

wünschen dem Verein alles erdenklich Gute für die Zukunft und viel

Erfolg für den vor der Tür stehenden Meisterschaftsstart.



AMS: Mehr Junge in Beschäftigung, Generation 50+ verliert

Die neuesten Zahlen des Arbeitsmarktservice Hollabrunn geben

nur teilweise Hoffnung. Minus

16% Prozent bei der Jugendarbeitslosigkeit sind ein gutes Zeichen, aber 19% Steigerung der

Arbeitslosigkeit bei der Generation 50+ geben zu denken. Die

SPÖ hat die für den Arbeitsmarkt

passenden Vorschläge bereit

und dank des Ende der ÖVP-FPÖKoalition jetzt auch die Möglichkeit zur Umsetzung.



Gleich am Beginn der schwarz-türkis-blauen-Regierungsperiode beendeten diese die erfolgreiche Aktion 20.000. Dieses Vorzeigeprojekt

brachte, nicht nur in unserem Bezirk

Hollabrunn, zahlreichen Personen

über 50 Jahren die Möglichkeit sich



mit ihrer Arbeit selbst zu erhalten,

anstatt auf Almosen angewiesen zu

sein. Jetzt gelang es der SPÖ nach

Verhandlungen mit anderen Parteien gemeinsam diese wichtige Aktion wieder fortzusetzen - im Sinne

der Menschen - SPÖ.



Erreicht: Das erste Buswartehäuschen steht für Sie bereit



„Mit uns stehen Sie nicht im Regen“ formuliert es GGR

Gerhard Sklenar, unser SPÖ Vorsitzender, ganz klar. In

Maria Roggendorf wurde vor kurzer Zeit ein Buswartehäuschen errichtet und das zweite soll noch in den Ferien in Immendorf errichtet werden.

Die erstmalige Forderung der SPÖ nach einer überdachten

Wartemöglichkeit ist inzwischen einige Jahre alt, aber beharrlicher Einsatz lohnt sich und das Projekt wurde von unserer Seite nicht vergessen. Wer den öffentlichen Nahverkehr

nutzen möchte, oder wie z.B. unsere Schüler*innen auf ihn

angewiesen ist, darf nicht im Regen stehen gelassen werden.

Diese Investition ist sinnvoll und notwendig für die Menschen in unserer Großgemeinde. Im Immendorfer Unterort

konnte das geplante Buswartehäuschen leider noch nicht

errichtet werden. Wir hoffen aber auch hier auf eine baldige
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Lösung im Sinne der Immendorferinnen und Immendorfer.

Wir leisten unseren Beitrag.
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In den Ferien dürfen Familien nicht ins Schwimmen kommen!

Es muss sich etwas tun beim Thema Kinderbetreuung, denn lange können Eltern die Versäumnisse der Regierenden nicht

mehr ausbügeln.



Uhr, auch flexibler werden. Je nach

Bedarf sollen Eltern die Wahlmöglichkeit haben, ob und wie lange

die Betreuungseinrichtung in Anspruch genommen wird.



Schichtdienst, Wochenendarbeit,

Überstunden… ArbeitnehmerInnen sollen flexibel sein. Wer Kinder

hat, hat da ein Problem. Ferienzeiten von mind. 12 Wochen stehen

auf beide Elternteile gerechnet 10

Wochen Urlaub gegenüber!!!!!



Jeder Familie soll es möglich sein,

Kinder und Beruf zu vereinbaren.

Es geht einerseits um eine längere

Betreuung der Kinder, aber auch

um Angebote zu anderen Zeiten.

Für Menschen, die im Schichtdienst

arbeiten – im Krankenhaus in der

Gastronomie oder im Einzelhandel,… - ist es wichtig, dass es auch

in sogenannten Randzeiten und Ferienzeiten Möglichkeiten gibt, die

Kinder gut betreut zu wissen.



Von der ehemaligen Schwarz-Blau

Regierung wurde noch dazu der

Zwölf-Stunden-Tag eingeführt. Es

ist daher wichtig, dass gute Betreuungsmöglichkeiten durchgehend

das ganze Jahr angeboten werden. Denn damit entsteht für junge

Frauen und Familien die Freiheit,

das zu wählen, was sie für sich persönlich gut finden.

Kinderbetreuungseinrichtungen, sei es der Kindergarten oder die Nachmittagsbetreuung in der

Schule (Hort), haben die

Aufgabe, die Eltern bei der

Betreuung ihrer Kinder zu

unterstützen. Deswegen

müssen Öffnungs- und Betreuungszeiten, das ganze

Jahr über – keine 3-wöchigen Pausen, kein Ende

der Betreuung mit 15.00
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Es soll und darf nicht Standard werden, dass kein gemeinsamer Urlaub

möglich ist. Es MUSS die Möglichkeit gegeben werden, dass das

Nachgehen der Arbeit und die damit verbundene Kinderbetreuung



in Harmonie abläuft und man nicht

auf Hilfe dritter z.B. Großeltern angewiesen ist.

Familienfreundlichkeit entwickelt

sich immer mehr zum Standortund Wettbewerbsfaktor, so auch

für Wullersdorf. Flexible Arbeitszeitmodelle erfordern auch flexible

Kinderbetreuung. Deswegen wird

es unabdingbar werden kostenfreie, qualitative Kinderbetreuung

auch am Nachmittag und über das

ganze Jahre anzubieten bzw. bereit

zu stellen.

Dies würde auch wiederum bedeuten, dass der Wirtschaftsstandort

Wullersdorf an Bedeutung gewinnen würde. Denn durch die Schaffung einer durchgehenden Betreuung könnte man Arbeitsplätze

schaffen.
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Neuer Aufgang am Friedhof in

Oberstinkenbrunn feierlich eröffnet

Sicherheit ist ein großes Thema

und soll und darf nicht vernachlässigt werden. Somit war es notwendig die in die Jahre gekommene Mauer zwischen Friedhof

und Kirche nachhaltig zu sanieren.

Die Idee eine Aufgangsrampe anstatt der desolaten Stiegen zu bauen wurde schon vor einigen Jahren



geboren! Wir wünschen der

Bevölkerung von Oberstinkenbrunn und Schalladorf

viel Freude mit dem neuen

Bauwerk, das eine große Erleichterung für die Kirchenbesucher auf dem Weg zur

Kirche ist. Auch bei Begräbnissen und sonstigen Anlässen ist der neue Aufgang

von großem Vorteil.



Überwältigender Besuch bei der Bezirksmaifeier der SPÖ

Vom Hauptplatz Hollabrunn bis

ins Europäische Parlament hört

man Günther Sidl, den neuen nö.

Europaabgeordneten.



Zuvor zeichnete Bezirksvorsitzender GR Richard Pregler in seiner

Rede ein Bild unseres Bezirks, wie

die Menschen es wünschen und



Nationalrätin Melanie Erasim blickte hoffnungsvoll in die Zukunft

der Republik. Die SPÖ der Großgemeinde war wieder gut vertreten.



Ein Tag im Zeichen aller Mütter - Muttertagsfeier von PV+SPÖ

Auch 2019 feierten der Pensionistenverband unter Obmann

Walter Vales und die SPÖ der

Großgemeinde Wullersdorf un-



ter Vorsitzenden GGR Gerhard

Sklenar gemeinsam eine wunderschöne Muttertagsfeier im

Wullersdorfer

Gemeindesaal.



Zahlreiche Fest- und Ehrengäste,

aber vor allem viele Mütter und

Großmütter genossen den stimmungsvollen Nachmittag.
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jetzt geht was



Jetzt kommen Nichtraucher-Schutz,

Glyphosat-Verbot &amp; Karenzanrechnung

Auf



Das freie Spiel der Kräfte im Parlament ebnete in den Sommermonaten zahlreichen guten Gesetzen für Österreich

den Weg. Die Besonderheit: Zum ersten Mal seit 32 Jahren sitzt die ÖVP nicht in der Regierung – und konnte wichtige

Vorhaben nicht mehr blockieren.

GLYPHOSAT-VERBOT

Im Juli 2019 wurde der Antrag der SPÖ

zum Glyphosat-Verbot angenommen.

Das Pestizid steht im Verdacht krebserregend zu sein. Die ÖVP war gegen

das Total-Verbot.

VOLLE ANRECHNUNG

VON KARENZZEITEN

Frauen erleiden etwa 800 Euro Einkommensverlust pro Jahr, wenn sie z.B.

2 Kinder haben und 4 Jahre in Karenz

waren. Denn ihre Karenzzeiten wurden

nicht im Job angerechnet. Das wollte die

SPÖ ändern und hat sich durchgesetzt.

NICHTRAUCHER-SCHUTZ

Eine rauchfreie Gastronomie wird

Gäste und Angestellte schützen und

das Gesundheitssystem entlasten.

Dafür haben 880.000 Menschen unterschrieben. Jetzt haben alle Parteien –

außer die FPÖ – das Rauchverbot in

der Gastronomie beschlossen.

RECHTSANSPRUCH AUF

PAPAMONAT

Der Rechtsanspruch auf einen Papamonat kommt! Alle Väter können nun

8 Monat mit ihren Neugeboden ersten

renen verbringen.



KEINE WASSER-PRIVATISIERUNG

Sauberes Trinkwasser ist in vielen

Ländern keine Selbstverständlichkeit –

in Österreich gehört es zum Alltag. Das

soll so bleiben. Die SPÖ hat durchgesetzt, dass das Recht auf Trinkwasser

in die Verfassung geschrieben –

und Wasser nicht privatisiert wird.

ERHÖHUNG DES PFLEGEGELDES

Am 2. Juli 2019 haben alle Fraktionen

für eine Anpassung des Pflegegelds ab

2020 gestimmt. Der Grund: Durch die

Inflation wird das Pflegegeld faktisch

jährlich weniger wert.

HÖHERE MINDESTPENSION

Nach 40 Arbeitsjahren bekommt man

künftig mindestens 1.200 Euro netto,

nach 30 Jahren mindestens 1.025 Euro

netto Pension.



KATASTROPHEN-HELFER

Eine Absicherung für ehrenamtliche

Katastrophen-Helfer soll kommen. Die

SPÖ wollte einen Anspruch auf 5 Tage

Freistellung und eine Entgeltfortzahlung. Eine Mehrheit gab es nur für

Letzteres.



SCHLUSS MIT GROSSSPENDEN

Wenn reiche Geldgeber Parteien

5-stellige Summen spenden, erwarten

sie sich eine Gegenleistung. Vor allem:

Steuersenkungen. Die SPÖ hat lange

auf das Problem hingewiesen. SPÖ, FPÖ

und Liste Jetzt haben sich auf ein Verbot

von Großspenden an Parteien geeinigt.

Ab jetzt dürfen Einzelpersonen max.

7.500 Euro spenden. Insgesamt darf eine

Partei pro Jahr nur noch 750.000 Euro

Spenden bekommen. Sollte die ÖVP ihre

Wahlkampfausgaben wie 2017 um

6 Millionen überziehen, muss sie nach

der neuen Regel mit einer Strafe von bis

zu 6 Millionen Euro rechnen.



NACHTSCHICHT-PENSIONEN

OHNE ABSCHLÄGE

Wer Schwerarbeit in Nachtschichten

leistet, darf früher in Pension gehen.

Allerdings nur mit Abschlägen. Die SPÖ

wollte diesen Missstand beseitigen. Sie

hat beantragt, dass die Möglichkeit der

Frühpension gesichert bleibt – aber

ohne Abschläge. Leider fand sich für

dieses wichtige Anliegen keine Mehrheit.

ÖVP und FPÖ waren dagegen.
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#gemeinsam für ein

sicheres und gutes Leben

SPÖ NÖ Landesparteivorsitzender, LHStv. Franz Schnabl, und der Spitzenkandidat der SPÖ NÖ für die Nationalratswahl, Rudolf

Silvan, stellen das Thema Arbeit in den Vordergrund und fordern „gerechter verteilte Arbeit für alle“. Durch den bevorstehenden,

gewaltigen Umbruch durch E-Mobilität und Digitalisierung würden auch neue Chancen entstehen.

„Das Um und Auf ist eine fundierte

Ausbildung und lebenslanges Lernen.

Dann ist der Wandel in Wirtschaft und

Arbeit eine Chance, die wir in Niederösterreich nutzen können – um den

Wirtschaftsstandort zu stärken und den

Menschen gute Arbeitsplätze bieten zu

können. Die meisten Länder beneiden

uns um das duale Lehrlings-Ausbildungssystem. Dieses gilt es im Hinblick



wieder fit und motiviert in die Arbeit

geht, ist im 19. Jahrhundert stecken-



auf die kommenden Herausforderungen zu stärken und auszubauen“, sagt



Stunden-Arbeitstag. „In Österreich

machen wir aber Schritte zurück“,



Schnabl.



kritisiert er die letzte Regierung mit

dem Beschluss zum Zwölf-StundenArbeitstag.



che Überstunden leisten und es gäbe

viele Menschen, die zwar arbeiten

wollen würden, aber keinen Job fänden, so Schnabl. „Unser Ziel ist die



Rudolf Silvan macht sich für die Interessen der Arbeitnehmer stark. Sei-



Auch das Thema Hitze spricht der SP-



Vollbeschäftigung. Jeder soll einer

sinnhaften und sicheren Beschäfti-



ne Schwerpunkte für den Wahlkampf

sind in erster Linie Forderungen für

ArbeitnehmerInnen.



Kandidat an. Dass Arbeitgeber in der

Bauwirtschaft bereits ab 32,5 Grad

hitzefrei geben können und einen



gung nachgehen können.“



Ihm ist etwa der beschlossene 12-Stun-



Teil der Ausgaben wieder ersetzt bekommen begrüßt Silvan. Er wünscht



destlohn von 1.700 Euro steuerfrei -es

werden Sozialversicherung, aber



den-Arbeitstag ein Dorn im Auge. Dieser sei nur auf Seiten der Arbeitgeber

flexibel: „Wer zwölf Stunden am Tag



sich so eine Regelung jedoch für alle

ArbeitnehmerInnen, die exponiert

arbeiten etwa in „Fabrikhallen und



keine Lohnsteuer bezahlt und die Rücknahme der

Karfreitagsregelung.



arbeitet, benötigt Freizeitblöcke. Wer

glaubt, dass ein Arbeitnehmer bei 32



Werkstätten“ ohne Klimaanlagen.



Grad Hitze nach einer 60-StundenWoche am darauffolgenden Montag



Arbeit ist schlecht verteilt



Forderungen für ArbeitnehmerInnen
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geblieben“, erklärt Silvan. Das Unfallrisiko würde sich außerdem erhöhen:

„Deshalb fordern wir ein Recht auf die

Vier-Tage-Woche. Die 35-StundenWoche bei vollem Lohnausgleich ist

längst überfällig.“ In Skandinavien

sei man schon weiter. Dort gäbe es

auch schon Versuche mit dem Sechs-



Arbeit sei derzeit schlecht verteilt,



sagt Schnabl. Die steigende Anzahl der

prekären Beschäftigungsverhältnisse

mache unter anderem die ungerechte

Verteilung sichtbar. „Von sechs Prozent im Jahr 2006 auf 33 Prozent im

Jahr 2016. Und in der gleichen Dynamik geht es immer noch weiter“, so

Schnabl.

Für viele sei außerdem der Arbeitsdruck zu hoch, viele müssten zahlrei-



Weitere Forderungen sind ein Min-



Nachruf Johann Mörth
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Geschätzter Freund, lieber Hans!

Die Sozialdemokratische Partei Österreichs – Ortsorganisation Wullersdorf möchte Dir für alle Deine

vielen, vielen ehrenamtlichen Tätigkeiten die Du geleistet hast, ein letztes Mal „ein großes Dankeschön“ aussprechen und ein letztes herzliches Freundschaft.

Wir werden Dir ein ehrendes Angedenken aufbewahren!

Sei die Erde Dir leicht!

Du wirst uns so

in

Erinnerung

bleiben.



unserer Gesinnungsgemeinschaft

• 1989 wurde Hans

einstimmig zum Ehrenvorsitzenden der

SPÖ Ortsorganisation

Wullersdorf gewählt



In

zahlreichen

Vereinen unserer

Großgemeinde

warst Du Mitglied,

teilweise als unterstützendes und

teilweise als Aktives.



• 2016 wurde Hans

mit der höchsten Auszeichnung welche die

Sozialdemokratie zu

vergeben hat, ausgezeichnet.



Du hattest auch zu

jeder Tages- und

Nachtzeit

einen

Schmäh auf den

Lippen. Das wird

uns fehlen!

Vor allem seine soziale Einstellung

für andere da zu sein, und die Lebensumstände vieler Menschen

zu verbessern, traten immer mehr

in den Vordergrund.

Sein Wissen und Können und seine Freude anderen unterstützend

unter die Arme zu greifen um zu

helfen, wurde von sehr vielen geschätzt.

All diese Komponenten machten

die führenden Kräfte im SPÖ Gemeindeparteiausschuss auf Hans

aufmerksam, und es musste kommen wie es kommen sollte, Hans

wurde in den Parteiausschuss geholt und somit begann sein kommunalpolitisches Wirken.

• Von 1974 bis 1980 bekleidete er

die Funktion des Kassiers.



• von 1980 bis 1989 war er Vorsitzender unserer Organisation in der

Großgemeinde

• von 1980 bis 1990 vertrat er sehr

erfolgreich die Interessen der Sozialdemokratie im Gemeinderat der

Marktgemeinde Wullersdorf

• von 1995 bis 2014 war er zuständig

für sämtliche Wandzeitungen in unserer Großgemeinde

• seit 1974 war er Mitglied im Vorstand unserer Gemeindeorganisation, ebenso lang im erweiterten

Ausschuss

• jahrzehntelang wirkte er als Mitglied in der Wahlkommission bei

sämtlichen Wahlen in der Großgemeinde mit

• 53 Jahre lang war Hans Mitglied in



Im Zuge der Jahreshauptversammlung

wurde ihm die „Viktor Adler Plakette“

für sein Jahrzehnte langes Wirken

als Funktionär der Sozialdemokratischen Partei Österreichs, überreicht.

• Bei seiner Gewerkschaft vida (vormals Gewerkschaft der Eisenbahner)– hat Hans die Funktion des

Kassiers in der Ortsgruppe Hollabrunn jahrelang ausgeführt!

• Hans war auch sehr lange Mitglied

im Landesvorstand der SPÖ Bauern

in Niederösterreich.

• Beim örtlichen Pensionistenverband in Wullersdorf wo er ein langjähriges Mitglied war, übte er seit

2010 die Funktion der Kassenkontrolle aus.

Was man tief in seinem Herzen besitzt, kann man nicht

durch den Tod verlieren!
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Spendensammeln mit der Volkshilfe im Reblaus Express

Die Volkshilfe ist nicht nur die im

Bezirk größte Organisation für

die Betreuung der älteren Generation und von Menschen mit besonderen Bedürfnissen, sondern

auch ein aktiver Sozialverein.



Immer wieder wird Menschen in

unserem Bezirk die dringend Unterstützung benötigen hilfreich unter die Arme gegriffen. Diese Arbeit

erfordert Geld, das durch Spenden aufgebracht wird. Der Verein



Besuch bei Megaflex und am Mondsee

Unser Tagesausflug führte uns

dieses Mal nach Lambach zur Firma Megaflex Schuhe, wo wir eine

Betriebsbesichtigung hatten.

Dort angekommen, wurden wir mit

einem reichhaltigen Frühstück verwöhnt. Anschließend wurden uns

der Betrieb und die Produkte vorgestellt. Der Einkauf zu Fabrikspreisen wurde stark angenommen.
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Volkshilfe betreut dazu jedes Jahr

einmal für ein Wochenende den

Reblaus Express. Unsere Gemeinderäte unterstützten hier mit ihrer

aktiven Mitarbeit und/oder Spenden von Kuchen, Torten und mehr.



Am Mondsee angekommen, gingen wir an Bord des Schiffes Meindl

mit dem wir eine Rundfahrt machten. Während dieser Fahrt, die ca.

eine Stunde dauerte, wurde uns

Schweinsbraten mit Knödel sowie

Krautsalat serviert.



Kirche von Mondsee, diese ist die

zweitgrößte von Oberösterreich.

Andere gingen in ein Gasthaus auf

ein Eis oder Kaffee, dann traten wir

die Heimreise an. Den Abschluss

machten wir bei einem tollen Heurigen in Mautern.



Da wir zur Heimreise eine Stunde

zur freien Verfügung hatten, besuchten einige Pensionisten die



Ein anstrengender aber ein schöner

Tagesausflug war das Echo der Reisenden.



Pensionistenverband
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Stimmungsvoller 9. Ostermarkt lockt in den Gemeindesaal

Walter Vales freute sich nicht nur

über eine interessierte Gästeschar,

sondern auch über den Besuch von

SPÖ Bezirksvorsitzenden Richard

Pregler, GR Alexander Eckhardt aus

Hollabrunn sowie den Vorsitzen-



den der SPÖ GGR Gerhard Sklenar

und GGR Gerald Patschka, die sich

in die Helferschar einreihten. Die

liebevoll angefertigten Bastelarbeiten, der Osterschinken oder die

bunt gefärbten Ostereier fanden



reißenden Absatz. Die Frauen der

Funktionäre rund um Gitti Binder

bereiteten das Mittagessen zu. Erlesene Weine sowie köstliche Mehlspeisen, guter Kaffee rundeten das

kulinarische Angebot ab.



Wullersdorfer Pensionisten besuchen die Landesausstellung

Die Kasematten in Wiener Neustadt waren dieses Mal das Ziel

unserer Tagesfahrt.



Diese Wehranlage hat der Bevölkerung gegen viele feindliche

Belagerungen nützliche Dienste

erwiesen. Die Führung durch die

Kasematte ist ein breitgefächertes

zeitgeschichtliches Erlebnis. Die



Welt in Bewegung wird hervorragend dargestellt. Das Mittagessen

nahmen wir im Gasthaus Postel

auf der Hohen Wand ein, unweit

des Sky-Walk´s eine mächtige Aussichtsplattform wo es ca. 300m in

die Tiefe geht.

Einige Mutige wagten den Schritt

hinaus und wurden mit toller Fern-



sicht übers Steinfeld bis ins Burgenland belohnt. Der Naturpark und

der Kohlemeiler - Kalkofen – Aussichtsturm wurde ebenfalls besichtigt.

Den toll organisierten Tag ließen

wir in Bad Vöslau bei einem Heurigen inmitten der Weinberge ausklingen.
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Die allerherzlichsten Glückwünsche an alle Jubilare*innen!

75. Geburtstag von Jürgen Hofmann



Jürgen Hofmann aus Aschendorf feierte seinen 75. Geburtstag. Der Vorsitzende der Pensionisten der OG Wullersdorf, Walter Vales und Hermann Jedliczka (Kassier)

besuchten den Jubilar, überbrachten die allerherzlichsten Glückwünsche und überreichten als Präsent einen

zweier Geschenkkarton Wein. (Foto links)



75. Geburtstag von Heinz Pirkfellner sowie

Goldene Hochzeit von Heinz und Frieda

Pirkfellner



Der Vorsitzende der Pensionisten der OG Wullersdorf Walter Vales

und seine Stellvertreterin Brigitta Binder besuchten den Jubilar,

überbrachten die allerherzlichsten Glückwünsche und überreichten als Präsent einen zweier Geschenkkarton Wein.

Gleichzeitig konnten sie Heinz und Frieda Pirkfellner die besten

Glückwünsche zur Goldenen Hochzeit überbringen und wünschten dem Jubelpaar noch viele gemeinsame Stunden und Jahre

im Kreise ihrer Familie. Als Präsent wurden dem Jubelpaar ein Einkaufsgutschein sowie ein Blumenstock überreicht.



80. Geburtstag von Aloisia Kramer aus

Wullersdorf

Anlässlich ihres 80. Geburtstages besuchten der Vorsitzende

Walter Vales und seine Stellvertreterin Brigitta Binder die Jubilarin und überbrachten die herzlichsten Glückwünsche des

Pensionistenverbandes Wullersdorf. Als Präsent überreichten

sie einen Blumenstock und einen Einkaufsgutschein.



Josef Seidl aus Hart

feierte seinen 80. Geburtstag

Aus diesem Anlass besuchten der

Vorsitzende Walter Vales und seine

Stellvertreterin Brigitta Binder den

Jubilar und überbrachten die allerherzlichsten Glückwünsche des

Pensionistenverbandes Wullersdorf.

Gleichzeitig konnten sie seiner Lebenspartnerin Theresia Sukup auch

noch nachträglich die Glückwünsche

zum 80. Geburtstag überbringen. Als

Präsent wurde an Beide je ein Einkaufsgutschein überreicht.
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Margit und Fritz Seidl aus

Wullersdorf luden anlässlich ihrer Goldenen Hochzeit zu einer kleinen Feierstunde ins GH Holzer ein.

SPÖ Gemeindeparteivorsitzender Gerhard

Sklenar und der Vorsitzende des Pensionistenverbandes Wullersdorf Walter Vales

überbrachten ihren Mitgliedern die herzlichsten Glückwünsche zu ihrem Jubelfest von den beiden Organisationen und

überreichten einen Geschenkskorb sowie

einen Blumenstrauß.

Im Namen der Marktgemeinde Wullersdorf gratulierte GGR Franz Dunkl dem Goldenen Paar zu ihrem Festtag.



75er von Helga Vollmann



Helga Vollmann aus Schalladorf feierte ihren 75.

Geburtstag. Der Vorsitzende der Pensionisten der

OG Wullersdorf, Walter Vales und seine Stellvertreterin Brigitta Binder besuchten die Jubilarin, überbrachten die allerherzlichsten Glückwünsche und

überreichten als Präsent einen Blumenstock. (Foto

Mitte rechts)



85er von Anna Wachter



Zu einer Geburtstagsfeier lud Frau Anna Wachter anlässlich ihres 85. Geburtstages eine Abordnung des Pensionistenverbandes Wullersdorf,

private Freunde sowie ihre Nichten Anita Dvorak

mit Tochter Natascha und Franziska Pohorsky sowie Gerhard Sklenar ins Heurigenlokal Seifried in

Oberstinkenbrunn ein.

Vorsitzenden

Stv.

Brigitta

Binder

überbrachte

die

herzlichsten Glückwünsche des Pensionistenverbandes

und dankte der Jubilarin für ihre jahrzehntelange Treue

und Mitgliedschaft

im Verband.

SPÖ

Vorsitzender

Gerhard

Sklenar

bedankte sich für

die Einladung und

überreichte dem Geburtstagskind einen

Blumenstrauß.
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Veranstaltungen



Bunter Herbsttag

Sonntag, 15. September 2019

Dorfzentrum Oberstinkenbrunn

ab 11:30 Uhr Mittagstisch

Anschließend gemütliches Beisammensein mit Kaffee,

Kuchen, Sturm und Weinspezialitäten aus der Region

Gesundheits-Check der Volkshilfe NÖ

Kinderprogramm der Kinderfreunde Hollabrunn



Das Team der SPÖ der Großgemeinde

wünscht allen Bürger*innen einen

wunderschönen erholsamen Sommer!
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